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Satzung für das International Office 

(IO) der Universität Potsdam 

 

Vom 11. Dezember 2024 
 

Der Senat der Universität Potsdam hat gemäß § 70 

Abs. 2 Nr. 2 des Brandenburgischen Hochschulge-

setzes (BbgHG) vom 9. April 2024 (GVBl. I/24 

[Nr.12]), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 

21. Juni 2024 (GVBl. I/24, [Nr. 30], S.32), i.V.m. § 

14 Abs. 1 Nr. 2 der Grundordnung der Universität 

Potsdam (GrundO) vom 17. Dezember 2009 (Am-

Bek. UP Nr. 4/2010 S. 60) in der Fassung der Siebten 

Satzung zur Änderung der Grundordnung der Uni-

versität Potsdam (GrundO) vom 14. Dezember 2022 

(AmBek. UP Nr. 8/2023 S. 318), am 11. Dezember 

2024 folgende Satzung für das International Office 

(IO) der Universität Potsdam erlassen:1 

 

§ 1  Rechtsstellung 

 

Das International Office ist eine Zentrale Einrich-

tung (Betriebseinheit) der Universität Potsdam unter 

der Verantwortung der Präsidentin oder des Präsi-

denten gemäß § 83 Abs. 2 Satz 2 BbgHG. 

 

 

§ 2  Aufgaben  
 

(1) Das International Office bildet die zentrale An-

laufstelle für die Belange der Internationalisierung 

der Universität Potsdam. Der Auftrag des Internati-

onal Office besteht in der Etablierung und Betreuung 

von Partnerschaften und internationalen Netzwer-

ken, der Organisation von Mobilitätsprogrammen 

für Studierende sowie Dozierende und Mitarbei-

tende, der Förderung von Internationalisierung, 

Diversität und Teilhabe internationaler Studierender, 

Forschender und Mitarbeitender aus Technik und 

Verwaltung. Das International Office bündelt Exper-

tise zu internationalen Themen und macht diese für 

die Hochschulleitung, Fakultäten, zentrale Einrich-

tungen der Universität Potsdam und die gesamte 

Hochschulgemeinschaft verfügbar. 

 

(2) Das International Office hat insbesondere fol-

gende Aufgaben: 

1.  Implementierung, Weiterentwicklung und 

Umsetzung internationaler Mobilitätspro-

gramme, insbesondere des Erasmus+-Pro-

gramms, Management des Studierendenaus-

tausches (Studium und Praktika) auf der 

Grundlage bilateraler Abkommen sowie Ma-

nagement entsprechender Stipendienpro-

gramme; Konzeption, inhaltliche Umsetzung 

und Management von (gebührenbasierten) 

Kurzeitprogrammen/Summer Schools für in-

ternationale Studierende, 

                                                           
1  Genehmigt durch den Präsidenten der Universität Potsdam 

am 17. Dezember 2024. 

2.  Beratung und Betreuung von Studierenden der 

Universität Potsdam zum Austausch-Studium 

an ausländischen Gast- und Partnerhochschu-

len,   

3.  Beratung und Betreuung internationaler Stu-

dieninteressierter und Studierender, Promo-

vendinnen und Promovenden sowie Gastwis-

senschaftlerinnen und Gastwissenschaftler der 

Universität Potsdam schwerpunktmäßig zu für 

diesen Personenkreis relevanten Fragen (Aus-

länderrecht, Visumsangelegenheiten, soziale 

Partizipation), außerdem Entwicklung und 

Umsetzung von Maßnahmen für gefährdete 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler,  

4.  Unterstützung und Förderung internationaler 

Studierender beim Studium an der Universität 

Potsdam durch Durchführung geeigneter Pro-

jekte einschließlich der Betreuung und Fortbil-

dung der studentischen Tutorinnen und Tuto-

ren/Mentorinnen und Mentoren in den Fakul-

täten und Durchführung von Projekten zur so-

zialen Integration, Vernetzung und Sichtbar-

keit, 

5.  Vertretung der Universität Potsdam gegenüber 

internationalen Partnern; Aufbau neuer und 

Weiterentwicklung bestehender Partnerschaf-

ten in Absprache mit den Fakultäten; Manage-

ment von Partnerschaftsverträgen, 

6.  Bereitstellung von Expertise zu Fragen inter-

nationaler Zusammenarbeit und außenwissen-

schaftspolitischer Fragen einschließlich As-

pekten des Risikomanagements, Beratung der 

Hochschulleitung, der Fakultäten und der zent-

ralen Einrichtungen der Universität Potsdam 

bei ihren internationalen Aktivitäten und bei 

der Internationalisierung des Studiums, 

7.  Mitwirkung bei der strategischen Weiterent-

wicklung der Europäischen Universitätsallianz 

EDUC sowie in nationalen u. internationalen 

Netzwerken und Gremien, 

8.  Umsetzung und Weiterentwicklung der Inter-

nationalisierungsstrategie der Universität Pots-

dam in Zusammenarbeit mit dem Präsidium 

und der Kommission für Internationalisierung 

(IK), 

9.  Koordination internationaler Hochschulran-

kings an der Universität Potsdam. 

 

 

§ 3  Organisationsstruktur  
 

(1) Die Leiterin/der Leiter des International Office 

wird gemäß § 83 Abs. 4 BbgHG auf Vorschlag des 

Senates von der Präsidentin/ dem Präsidenten be-

stellt. 
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(2) Das International Office gliedert sich in den Be-

reich Geschäftsführung sowie drei weitere Ge-

schäftsbereiche, die der Leiterin/dem Leiter des In-

ternational Office direkt unterstehen:  

a) Potsdam International: Beratung und Betreu-

ung von Incoming Degree Studierenden und 

Forschenden (Welcome Center),  

b) Mobilität (In & Out): Management und Koor-

dination von Studierenden- und Mitarbeiten-

denmobilitäten,  

c) Partnerschaften (Querschnittsteam). 

 

(3) Die Geschäftsbereiche nach den lit. a) bis c) wer-

den jeweils von einer Geschäftsbereichsleiterin/ei-

nem Geschäftsbereichsleiter geleitet.  

 

 

§ 4  Leitung  

 

(1) Die Leiterin/der Leiter führt die laufenden Ge-

schäfte des International Office in enger Abstim-

mung mit dem für Internationales zuständigen Mit-

glied/mit den für Internationales zuständigen Mit-

gliedern des Präsidiums und ist Vorgesetzte/Vorge-

setzter der in der Einrichtung tätigen Mitarbeiterin-

nen/Mitarbeiter.  

 

(2) Die Leiterin/der Leiter des International Office 

wird während ihrer/seiner Abwesenheit von einer 

Stellvertreterin/einem Stellvertreter vertreten.  

 

(3) Die Leiterin/der Leiter ist insbesondere zuständig 

für die: 

1. Beratung der Hochschulleitung bei der Ent-

wicklung strategischer Internationalisierungs-

maßnahmen, insbesondere bei der Weiterent-

wicklung der Internationalisierungsstrategie 

sowie bei für die Internationalisierung relevan-

ten Passagen des Hochschulentwicklungsplans 

und des Hochschulvertrages, 

2. (Weiter-) Entwicklung spezifischer Maßnah-

men zur Umsetzung der Ziele (z.B. Stipendien- 

und Incentivierungsprogramme), 

3. Mitarbeit in Gremien, Beiräten, Arbeitsge-

meinschaften und Strategieprozessen inner-

halb der Universität Potsdam mit Bezug zu In-

ternationalisierungsthemen (insbesondere 

Kommission für Internationalisierung, Beirat 

für das Zessko),  

4. Mitarbeit in Netzwerken und Repräsentanz ge-

genüber Partnern außerhalb der Universität 

Potsdam (EU, DAAD, HRK, Netzwerke der 

Universität Potsdam wie EDUC und YERUN, 

Landeshauptstadt Potsdam) inkl. Durchfüh-

rung von Partnerschafts- und Konferenzreisen 

sowie Delegationsreisen der Hochschullei-

tung, 

5. Antragstellung für eigene Drittmittelprojekte 

des International Office und Fundraising in Zu-

sammenarbeit mit zuständigen Referentin-

nen/Referenten im Bereich Internationales (In-

ternational Office/Präsidialamt). 

§ 5  Inkrafttreten  

 

Diese Ordnung ist in den Amtlichen Bekanntma-

chungen der Universität Potsdam zu veröffentlichen 

und tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.  

 


